
anstalten. Regelmäßig erläutern hier Mitglie­
der des Sekretariats der Gebietsleitung Be­
schlüsse des ZK und der Gebietsleitung Wismut 
und geben so fundiert Hinweise auf Inhalt und 
Ziel der Mitgliederversammlungen.
In Durchführung der Beschlüsse der 13. und 
14. Tagung des ZK verstehen die Leitungen der 
Grund- und Abteilungsparteiorganisationen 
zunehmend besser, die Parteigruppen- und 
Mitgliederversammlungen inhaltsreich und mit 
großem parteierzieherischem Inhalt durchzu­
führen. Sie werden mehr und mehr zu Foren 
des politischen Meinungsstreits und des Er­
fahrungsaustausches über die Wirksamkeit der 
Genossen in der politisch-ideologischen und 
ökonomischen Arbeit.
Wo der reiche Erfahrungsschatz der ehrenamt­
lichen Arbeit, besonders der KPdSU, gut ge­
nutzt wird, wächst spürbar die Kampfkraft, 
wird der Kreis der Mitglieder und Kandida­
ten größer, die sich täglich den Ehrennamen 
Vorbild und Vertrauensmann der Werktätigen 
verdienen.
In den Mitgliederversammlungen wird die 
Parteierziehung überlegter darauf gerichtet, 
den Genossen zu helfen, ihrer Verantwortung 
als Kommunisten allseitig gerecht zu werden. 
Das gelingt den Leitungen der Grundorganisa­
tionen am besten, die es konkret verstehen, 
aus den Beschlüssen des ZK die speziellen Auf­
gaben für den eigenen Verantwortungsbereich 
abzuleiten und die sich daraus für jeden Ge­
nossen ergebenden Anforderungen abrechenbar 
herauszukristallisieren. Dadurch entwickeln 
sich die Mitgliederversammlungen immer wir­
kungsvoller zu einem Forum der ideologischen 
Festigung der Parteikollektive sowie der kol­
lektiven Beratung und Beschlußfassung.

Maßstab sind die Arbeitsresultate
Unsere Erfahrungen besagen: Die umfassende 
Einbeziehung der Genossen in die Vorberei­
tung der Mitgliederversammlung, die Nutzung 
ihrer Ideen und Vorschläge versetzt die Par­
teileitungen in die Lage, die Stimmung und 
Meinungen der Werktätigen im Verantwor­
tungsbereich tiefgründiger einzuschätzen. Das 
ist eine unerläßliche Bedingung, um in partei­
licher Diskussion einen prinzipiellen, festen 
Klassenstandpunkt zur vollständigen Erfüllung 
der Beschlüsse des VIII. Parteitages zu be­
ziehen.
Es wird heute in den Mitgliederversammlungen 
sachbezogener und kritischer diskutiert und 
mit größerer Unduldsamkeit gegenüber Män­
geln aufgetreten sowie darauf gedrungen, die 
Ergebnisse der Verwirklichung der politischen

Linie des VIII. Parteitages im eigenen Bereich 
exakt abzurechnen.
Die Mitgliederversammlungen waren und sind 
der Ausgangspunkt für vielfältige Aktivitäten 
zur Führung des politischen Gesprächs für die 
Entwicklung persönlich-schöpferischer Pläne 
zur Steigerung der Arbeitsproduktivität, für die 
Durchsetzung der sozialistischen Intensivie­
rung zur weiteren Erhöhung der Effektivität, 
für die Senkung der Kosten, die Verbesserung 
der Neuerertätigkeit.
So wurde zum Beispiel erreicht, daß 71 Prozent 
aller in den Grund- und Hilfsprozessen täti­
gen Brigaden der Betriebe unseres Industrie­
zweiges an Aufgaben der WAO als Bestand­
teil des Planes Wissenschaft und Technik ar­
beiten. Dadurch konnten im ersten Halbjahr 
495 200 Arbeitsstunden eingespart werden. 
286 Werktätige wurden in andere Tätigkeiten 
umgesetzt, weitere 1247 Arbeitsplätze um- bzw. 
neugestaltet. So haben sich für etwa 5300 Werk­
tätige die Arbeitsbedingungen verbessert.
An der Bewegung, an einem Tag im Monat 
mit eingespartem bzw. wiedergewonnenem 
Material zu arbeiten, beteiligen sich gegenwär­
tig 600 Wismut-Kollektive mit etwa 10 000 
Werktätigen, besonders Brigaden der Bergbau­
betriebe. Im ersten Halbjahr 1975 wurde von 
diesen Kollektiven Material im Werte von 
1,5 Millionen Mark eingespart. Sie haben einen 
großen Anteil daran, daß im Industriezweig 
insgesamt 6295 m« Holz, 2757 Tonnen Zement, 
1091 Tonnen Stahl und 5484 MWh Elektro­
energie weniger verbraucht worden sind. Das 
zeigt, daß es den Genossen gelungen ist, den 
Kampf um eine bessere Materialökonomie, um 
die Durchsetzung technisch begründeter Mate­
rialverbrauchsnormen als wichtige Intensivie­
rungsfaktoren zur Massenbewegung zu 
machen.
Gegenwärtig wird in den Grund- und Ab­
teilungsparteiorganisationen sowie Parteigrup­
pen sorgfältig bilanziert, wie sie in Durchfüh­
rung der Beschlüsse des VIII. Parteitages voran­
gekommen sind. Dabei zeigt sich, daß der Mit­
gliederversammlung als höchstem Organ der 
Grundorganisation immer größere Bedeutung 
zukommt. Deshalb widmet das Sekretariat der 
Gebietsleitung Wismut diesen Problemen große 
Aufmerksamkeit, hängt doch davon wesentlich 
die Kampfkraft einer Grundorganisation, die 
allseitige Verwirklichung der wachsenden 
Führungsrolle der Partei ab.
Darin sehen wir eine wichtige Aufgabe in Vor­
bereitung der Parteiwahlen, um die Partei­
kräfte für die erfolgreiche Meisterung der Auf­
gaben zu formieren, die uns der IX. Parteitag 
stellen wird.
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